
Arbeit im Atelier: Ab Donnerstag stellt Hermy Geissmann in der Schaaner Galerie 
Domus aus. 

«Impulse» im Domus 
Neue Ausstellung von Hermy Geissmann in Schaan 

Mn Donnerstag, 19. August, 
wn 19.30 Uhr wird in der 
Domus-Galerie im Schaaner 
Rathaus die Ausstellung 
«Impulse» von Hermy Geiss-
mann eröffnet. Zu sehen sind 
Werke in Acryl, Mischtechnik, 
Aquarelle und Zeichnungen. 

Hermy Geissmann, geboren und 
aufgewachsen in Eschen, lebt nach 
vierzig Jahren Auslandsaufenthalt 
nun wieder in ihrem geliebten «Länd-
le». Schon als Mädchen träumte sie 
davon, Bilder malen zu können. Aber 
erst spät ging ihr Wunsch in Erfüllung, 
als sie neben der Betreuung ihrer fünf 
Kinder, der Versorgung von Haus und 
Garten Zeit fand, sich in den verschie-
denen Maltechniken ausbilden zu las-
sen. Sie holte sich ihr Rüstzeug bei 
namhaften Professoren und Künstlern 
in Deutschland, Italien und in der 
Schweiz, so zum Beispiel an der Kunst-
schule und an der Hochschule für 
Kunst und Gestaltung in Zürich, an der 
Liechtensteinischen Kunstschule und 
bei Evelyn Längle, wissenschaftliche 
Tiermalerin in Chur. 

Abstrahierende Motive 
Hermy Geissmann malt ohne stilisti-

sche Einengung Landschaften und 
Dorfansichten, Blumen und Tiere, in 
der letzten Zeit aber auch abstrahie-
rende und abstrakte Motive. So zeigt 
sie in der Ausstellung im Domus Bilder 
über das Entstehen und Vergehen al-
len Seins. Beeindruckend ist das Bild 
mit einem Sinnspruch über die Zeit, 
den der damals vierzehnjährige Basil 
Gstöhl aus Eschen geschrieben hat. 
Basil ist mit 17 Jahren verstorben. Da 
Hermy Geissmann selber zwei ihrer 
Söhne in jugendlichem Alter verloren 
hat, war sie von der Reife eines sojun-
gen Menschen sehr aufgewühlt, und es 
drängte sie, seine Zeilen in zwei Bil-
dern zu verarbeiten. 

im Foyer der Ausstellung begrüsst 
die Galeriebesucher das Bild «Wasser-
fall», Wasser in kraftvoller Gestalt. Im 
Ausstellungsraum selber beeindruckt 
auf der Frontseite ein Feuerwerk der 
Farben in Mischtechnik. Auch kleine-
re Formate in verschiedenen Techni-
ken, Zeichnungen und Lithos sind zu  

sehen. In den abstrakten Werken Her-
my Geissmanns kommt ihre lebensbe-
jahende Einstellung in meist impulsi-
ven Farbkombinationen zum Aus-
druck. Diese erfordern von den Besu-
cherinnen und Besuchern wegen der 
verarbeiteten Motive ein kontemplati-
ves Betrachten und Eingehen auf das 
jeweilige Bild. 

Die Beschäftigung mit Zeichenstift 
und Pinsel hat Hermy Geissmann si-
cher viel geholfen, über die schweren 
Schicksalsschläge und Tiefen im Le- 

ben hinweg zu kommen und ein fröh-
licher, positiver Mensch zu bleiben. Sie 
ist trotz ihrer 76 Jahre noch voll Ta-
tendrang und empfänglich für Inspira-
tionen und hofft, noch lange gesund 
bleiben zu dürfen und Freude an der 
Umsetzung ihrer Ideen zu haben. 

D'eAussl*sig dae1 bis ia $JiaM wd ist 
Jswells am fteitag vi 14 bIs 201k, am Samstag irnd 
&mntag von 14 bIs 18 Ltwgeöftiet Nsben dem Ausslel-
kmgstiesuch in Dann feet skh die KfisUein auch 
Lbv ehiep Besuch In tnm Atelier in Vaduz. 

Vaterland 	MiTiwocu, 18. AUGUST 2004 


